
Schlafes Bruder

Der Schlaf wird jede Nacht herbeigesehnt.

Millionen Menschen vertrauen sich ihm an.

Sein Wirken wird allzu gern noch ausgedehnt,

bis man einfach nicht mehr schlafen kann.

Und doch gibt's immer wieder eine arme Seele,

die sich kein Erwachen mehr erhofft,

damit sie sich nicht weiter quäle.

Der Morgen kam schon viel zu oft.

Des Schlafes Bruder soll Erlösung bringen.

Am besten unbemerkt will man die Linie überschreiten.

Man denkt nicht dran, mit ihm zu ringen,

erhofft Erlösung nur von schweren Zeiten.

Doch der Tod ist nie dein Freund.

Wo er auf seinem schwarzen Rosse reitet,

hat er bisher noch nie versäumt,

dass andre nun der Schmerz begleitet.

Nicht sanft und gütig ist er, sondern einfach ewiglich.

Nur der Schlaf entführt uns kurz in andere Welten.

Nicht umentscheiden kann man sich.

Schlafes Bruder lässt keinen Rückweg gelten.

© 

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/31/Tod/58866/Schlafes-Bruder/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

